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P. humifusa Nutt. — Arizona.

P. ornithopoda Tausch. — Davuria.

P. Bretmia Tluter. Eiedberg bei Sterzing, Tirol.

P. gelida C. A. Meyer var. püosior Meyer. — Abchasia.

P. Montenegrina Pant. — Bosiiia.

P. Astrachanica Jacq. — Caucasus, Georgien.

P. pimpinelloides L. — Elbrus.

Innsbruck, im Februar 1894. A. Zimmeter.

Das umfangreiche und werthvolle Herbarium des veistorbenen

Botanikers K. Keck ist in den Besitz des botanischen Museums
der k. k. Universität Wien übergegangen.

Das Herbarium und die Bibliothek des verstorbenen Dr. C. C.

Parry ist in den Besitz des Jowa Agricultural College übergegangen.

Koumeguere C. Pungi exsiccati praecipue Gallici. Cent. LXV.

Botanische Forschungsreise.

Dr. Eduard Formänek unternahm in den vorjährigen Ferien

eine achtwöchentliche Forschungsreise nach Serbien und Macedouien,

bestieg den Rtauj in Serbien, die Plasnica-, Luben- und Petrina

planina, den Peristeri und Gobes Balkan in Macedonien.

Botanische Gesellschaften, Vereine, Congresse etc.

Für die in der Zeit vom 24. bis 30. September d. J. in Wien
stattfindende 66. Versammlung deutscher Naturforscher und
Aerzte wurden die Sectionen bereits gebildet und die Functionäre

bestimmt.

Geschäftsführer für die ganze Versammlung sind: Hofrath

Prof. Dr. A. K. v. Kern er (Wien III., Kennweg 14) und Prof.

Dr. S. Exner.
Section für Pflanzenphysiologie und Pflanzenanatomie:

Einführender: Hofrath Prof. Dr. J. Wiesner (IX. Liechtenstein-

strasse 12). Schriftführer: Prof. Dr. A. Burg erst ein und Dr.

F. Krasser (VIII. Feldgasse 12).

Section für systematische Botanik und Floristik: Ein-

führender: Hofrath Prof. Dr. A. R. v. Kern er. Schriftführer: Dr.

K. Fritsch (III. Rennweg 14), Dr. C. Bauer.
Section für mathematischen und naturwissenschaft-

lichen Unterricht: Einführender: Hofrath Dr. A. Beer (III.
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Heumarkt 17). Schriftführer: Hofrath Dr. M. v. Wretschko, Dr.

E. Mai SS (IL Vereinsgasse 21).

Section für Pharmakologie und Pharmakognosie: Ein-

führender: Hofrath Prof. Dr. A. Vogl (IX. Ferstelgasse 1). Schrift-

führer: Dr. A. Hinter!) erger (IX. Pelikangasse 18), Dr. H. Arz-
berger (I. Habsburgergasse 11).

Obmann des Comites für die Redaction des Tagblattes:
Dr. H. Adler (II. Ferdinandsstrasse 4).

Ansstellnngscomit^: Obmann: Hofrath Dr. K. Brunn er

V. Wattenwyl (VIII. Trautsohngasse 6). Schriftführer: Dr. M. Stern-
berg (I. Operngasse 6).

Kais. Akademie der Wissenschaften in Wien.

Sitzung vom 8. Februar 1894.

Das w. M. Hofrath A. Kern er v. Marilaun bespricht eine

Abhandlung von Dr. E. v. Haläcsy, welche den Titel führt: „Bei-

träge zur Flora von Epirus". Dieselbe enthält einen Theil der Er-

gebnisse, welche der Autor auf der im Auftrage der kaiserlichen

Akademie im Sommer des Jahres 1893 nach Griechenland aus-

geführten botanischen Reise gewonnen hat, und ist von 3 Tafeln

begleitet, auf welchen die von Dr. v. Haläcsy entdeckten neuen

Pflanzenarten abgebildet sind. Diese sind : Achillea Kerneri, Ä. absin-

thoides, Cardamine barharaeoides, Campamda ßagellaris, Ranunculus
velatus, Thymus Boissieri.

Sitzung vom 1. März 1894.

Das c. M. Herr Regierungsrath Prof. A. Weiss in Prag über-

sendet eine Arbeit von Dr. A. Nestler, Assistenten am pflanzen-

physiologischen Institute der k. k. deutschen Universität daselbst,

unter dem Titel : „lieber Ringfasciation".

Die äusserst selten vorkommende Monstrosität der Ringfascia-

tion, worunter eine mit ringförmiger Vegetationskante fortwachsende

Axe verstanden wird, wurde in einigen Fällen bei Veronica longi-

folia constatirt.

Die nach oben an Umfang zunehmende Axe zeigt eine trichter-

förmige Höhlung, deren untere Basis (= das spitzige Ende des

Trichters) der älteste, und deren oberer Rand die jüngste Partie ist.

Querschnitte durch den Trichter zeigen zwei concentrische Gefäss-

bündelkreise, von denen das centrale sein Phloem dem Mittelpunkte

der Axe zukehrt.

In einem Falle ging die Ringfasciation in die gewöhnliche

Verbänderung (= Fasciation) über. Die Entstehung der Ringfascia-

tion scheint nicht auf Verwachsung mehrerer im Kreise stehender

Sprosse, sondern auf einer gewissen Veränderung des Vegetations-

punktes einer einzigen normalen Axe zu beruhen.
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